
Montag

Kemer
Manavgat

Oba

Dienstag

Okurçalar

Mahmutlar

Mittwoch

Alanya
Avsallar
Konaklι

Freitag

Serik 
(bei Belek)

Side  -  Belek
Mahmutlar  -  Cikcilli

Samstag

Donnerstag-
abend

Alanya Zentrum
Beginn 

Freitagsmarkt

Basare (türkisch: çarşı heißt der Markt oder der Basar) - ISTANBUL & Türkische Riviera
ISTANBUL
Misir Çarsisi 

(Ägyptischer Basar)
Auf dem Ägyptischen Basar, auch 
Gewürzbasar genannt, werden 
wie seit Jahrhunderten Gewürze, 
frisches Obst und Gemüse, Schinken 
und Käse verkauft. Daneben gibt es 
einen Vogel- und Blumenmarkt. 
Wer etwas Besonderes als Geschenk 
oder für sich selbst sucht, findet 
auf dem Gelände den einzigen 
„offiziellen“ Importeur kaspischen 
Kaviars der Türkei. Der Basar ist 
ein Highlight mit seinen ganzen 
Farben und Düften.

Wegbeschreibung: unweit der Galata-
brücke im Stadtteil im Stadtteil 
Eminönü

Grand Basar
Der große Basar (Kapalı çarşı) 
erstreckt sich über mehrere 
Blocks im historischen Stadtteil 
Istanbuls. Hauptsächlich zu kaufen 
gibt es Kleidung, Lederwaren, 
Teppiche und Schmuck. In den 
Eingangsbereichen gibt es natürlich 

auch Essen und Gewürze. Man wird 
so ziemlich von jedem Händler 
angesprochen. 
Tipp: Handeln muss man 
unbedingt, dann sind die Preise 
auch in Ordnung.

ALANYA
DER BASAR

Zwischen dem Hafen und dem 
Dolmuş-Bahnhof liegt Alanyas 
Einkaufsmeile „DER BASAR“. Ein 
Paradies für jeden Feilscher, denn 
es ist für jeden etwas dabei. Es gibt 
alles was das Herz begehrt. Von 
Textil- und Lederwaren-, Silber- 
und Goldschmuck-, bis hin zu 
Süßigkeiten- und Souvenirhändler. 
Ein Bummel über diesen BASAR ist 
ein tolles Erlebnis.

Öffnungszeiten: täglich

ANTALYA
Halk-Basar (Volksbasar)

Auf diesem Basar kann man 
regionale Delikatessen zu günstigen 
Preisen kaufen, z.B. Lohkum 

(türkischer Honig). Hier erhält 
man auch Gewürze, frisches Obst 
und Gemüse, aber hauptsächlich 
Textilien. Früher war dies eine 
reiner Obst- und Gemüsebasar. 
Auf dem Gelände (ehemaliger 
Busbahnhof) befindet sich 
außerdem ein Fischmarkt mit 
ein paar einfachen Restaurants, 
in denen man frischen Fisch und 
Meeresfrüchte essen kann.

Öffnungszeiten: täglich

SIDE
Bauern- und Touristenmarkt

Neben Obst und Gemüse werden 
allerlei Leckereien wie Gewürze, 
diverse Tee- und Honigsorten und 
türkische Spezialitäten angeboten. 
Handeln gehört hier zum guten 
Ton. Darüber hinaus gibt es ein 
reichhaltiges Angebot  an Textilien 
aller Art.

Öffnungszeiten: samstags

Wegbeschreibung: Gegenüber der 
großen Moschee. Mit dem Dolmus 
kommt man günstig zum Markt. 

Sonntagsmarkt -Altındağ mah.
(Nähe Post - Güllük Cadd.)
Mittwoch - (Kleidungsmarkt)

 Nähe Eski Sanayi (Altes Gewerbegebiet)
Mittwochsmarkt - (ca. 400 m vor dem Deutschen Konsulat 
(Yesilbahce Mahallesi) auf der rechten Seite)

Täglich - Antalya*

KEMER BIS MAHMUTLAR

Sonntag

Türkler  -
Alanya (oberhalb der 

Hacet-Brücke)

* Auszüge 

In der Türkei stehen bis auf 
wenige Ausnahmen (konfessionelle 
Friedhöfe) die Friedhöfe unter 
städtischer Verwaltung. Die 
Bereitstellung einer Grabstätte 
erfolgt überwiegend über das 
zuständige Friedhofsamt.

Im Sterbefalle eines Christen 
ist für die Beerdigung nicht die 
Staatsangehörigkeit, sondern die 
religiöse Glaubenszugehörigkeit 
(Nüfus-Eintragung bzw. Taufschein) 
entscheidend.

Auf einem islamischen Friedhof 
werden normalerweise nur Muslime 
beerdigt. Bei binationalen Familien 
kann aber auf Nachlass des nicht-
muslimischen Verstorbenen oder 
der Angehörigen eine Beisetzung 
im Familiengrab stattfinden. Die 
Vorbereitung des Leichnams erfolgt 
dann nach islamischen Riten, eine 
christliche Zeremonie am Grab ist 
normalerweise nicht möglich. Nicht 
erlaubt ist auch das Aufstellen eines 
Kreuzes auf dem Grab.

Die amtlichen Formalitäten für 
eine christliche Beerdigung sind im 
Normalfall die gleichen wie für eine 
islamische Beerdigung. 

Zusätzlich bedarf es aber der 
Einsargung und der Organisation 
der kirchlichen Zeremonie. Auf den 
amtlichen Stellen wird weitgehend 
Verständnis für die Wünsche der 
christlichen Angehörigen gezeigt, 
soweit sich diese im Rahmen 
der gegebenen Möglichkeiten 
verwirklichen lassen.

Islamische Beerdigungen erfolgen 
meist innerhalb von 24 Stunden, 

jedoch lässt sich eine christliche 
Bestattung bei entsprechenden 
Bedingungen um mehrere Tage 
verschieben. 

Wunsch nach christlicher 
Beerdigung rechtzeitig festlegen
Im allgemeinen ist es ratsam, 
den eigenen Wunsch nach einer 
christlichen Beerdigung den 
Angehörigen rechtzeitig mitzuteilen, 
um den Hinterbliebenen unnötige 
Komplikationen zu ersparen.

Angehörige - besonders deutsch-
sprachige alleinstehende - die 
länger in der Türkei leben und 
hier beigesetzt werden wollen, 
sollten unbedingt beizeiten mit der 
Gemeinde Kontakt aufnehmen. Nur 
dann ist gewährleistet, dass Sie im 
Notfall, auch bei Krankheit, mit der 
Hilfe der Gemeinde rechnen können.

Wichtig: 
Eine Feuerbestattung ist zur Zeit 

nicht möglich

Spätestens in dem Augenblick, 
wo ein Mensch in Ihrer Umgebung 
stirbt, werden Sie deutlich spüren, 
dass Sie nicht in einem christlichen 
Land, sondern der Türkei leben, ein 
Land, in dem amtlichen Angaben 
zufolge ein Großteil der Bevölkerung 
muslimischen Glaubens ist.

Doch dann kann schon zu spät sein, 
um die Kraft aufzubringen, nicht nur 
die Trauer über den Verstorbenen 
zu verarbeiten, sondern auch noch 

die bürokratischen Hemmnisse zu 
überwinden. Deshalb sollte man 
sich frühzeitig über die notwendigen 
Maßnahmen informieren, die im Falle 
eines christlichen Toten notwendig 
sind, um ihm eine angemessene 
Bestattung und letzte Ruhestätte zu 
verschaffen.

Seelsorger/Gemeinde
nach Konfession

bzw. Zuständigkeit
Grundsätzlich gilt: Falls kein 
Seelsorger der eigenen Konfession 
vorhanden ist, bestattet nor-
malerweise jeder christliche Seel-
sorger auch andere Christen.

Sprechen Sie individuelle Wünsche - 
wie Gestaltung der Gottesdienstfeier 
und/oder Zeremonie am Grab 
mit Ihrem Seelsorger ab. Dies 
gilt insbesondere dann, wenn die 
Zeremonie mehrsprachig (bei bi-
nationalen Familien wichtig) sein 
soll.

Legen Sie den Ort (Kirche) und den 
Beisetzungstermin fest (Termin für 
die Lagerung des Leichnams wichtig, 
dabei die eventuelle Anreise der 
Angehörigen berücksichtigen)

Totenschein (Ölüm Raporu)
Das wichtigste Dokument ist der 
Totenschein. Im Krankenhaus wird er 
vom behandelnden Arzt ausgestellt, 
beim Eintreten des Todes zu Hause 
sollten Sie sofort einen Arzt rufen, 
der den Tod bescheinigt.

Bestattungsunternehmen
Wichtig ist auch, dass Sie ein 
Bestattungsunternehmen beauftragen. 
Dieses übernimmt ab diesem Stadium 
alle weitere Organisationen, wie 
Transport und Einsargung des 
Leichnams. Besondere Wünsche sollten 
Sie im Detail absprechen und dabei 
insbesondere den mit den Leistungen 
verbundenen Preis verbindlich ver-
einbaren. 

Der Preis sollte vorher vereinbart 
werden (z.Zt. ca.  683,- € bis  853,- €).
Beachten Sie bitte: Es gibt keine 
festgelegten Bestimmungen über
die Leistungen eines Bestattungs-
unternehmens, also müssen Sie sich 
genau informieren und sollten bei 
Unklarheiten gezielt nachfragen.

Kauf einer Grabstätte 
Rechtzeitig sollten Sie sich um den Kauf 
einer Grabstätte bemühen, falls diese 
nicht schon vorhanden ist. Grundsätzlich 
sollten der Kauf einer Grabstätte und 
die Entscheidung für ein christliches 
Begräbnis schon zu Lebzeiten abgeklärt 
werden.

Noch einige Hinweise zu den Gräbern: 
Die Umrandung des Grabes mit Steinen 
oder Marmor erfolgt frühestens nach 
drei Monaten, wenn sich die Erde 
gesetzt hat. Eine Grabbepflanzung wie 
in Deutschland ist - auch wegen der 
Klimabedingungen - hier nicht üblich. 
Schließlich gilt, dass für die Grabpflege 
die Angehörigen selbst verantwortlich 
sind.
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